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Beratungsfolge Datum ja nein Enth. 

X Bauausschuss 28.04.2020 5 0 0 

      

      

 
Betreff: 
 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur Aufhebung des Bebauungsplan Nr. 7 
der Gemeinde Schenkendöbern mit der Bezeichnung „Biogas- und Fischzucht-
anlage Sembten“ 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schenkendöbern beschließt abschließend 
über die während der förmlichen Beteiligung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. 7 „Biogas- und Fischzuchtanlage Sembten“ eingegangenen Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB gemäß der vorliegenden Zusammenstel-
lung. (siehe Abwägungsprotokoll) 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, die Stellungnahmen eingereicht haben, von diesem Er-
gebnis unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schenkendöbern beschließt die Aufhebung 
des Bebauungsplan Nr. 7 „Biogas- und Fischzuchtanlage Sembten“ in der Fassung 
vom Februar 2009 als Satzung. Die Begründung wird gebilligt. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Aufhebung des Bebauungs-
planes alsdann ortsüblich bekanntzumachen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Zahl d. Mitglieder der GV: 15 
davon anwesend: 
Ja - Stimmen: 
Nein - Stimmen: 
Enthaltungen: 
 
 
 



Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 der BbgKVerf haben folgende Mitglieder der GV weder an der 
Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt: 
 
 
 
 
 
………………………… ………………………… 
Hanni Dillan Ralph Homeister 
Vorsitzende d. Gemeindevertretung Bürgermeister 
 
 
Informationen/Begründung: 
Anlagen: Abwägungsprotokoll, Plan, Begründung 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: Ja / Nein 
 
Die Mittel stehen im Haushaltsplan zur Verfügung Ja / Nein 
 
Die Maßnahme verursacht Folgekosten in Höhe von Ja / Nein 
 
 einmalig ____________ EUR 
 
 jährlich ____________ EUR 
 
 
 
 
 
 
 
 ________________________ 
 zuständiger Amtsleiter 
 

 

 


